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Laternenumzug in Struxdorf

Sonne, Mond und Sterne

Jetzt ziehen wieder die Laternenumzüge durch
Dörfer und Städte. Einer der ersten fand in
Struxdorf statt. Etwa 120 Teilnehmer waren
der Einladung des Kindergartens Struxdorf
gefolgt – davon mehr als die Hälfte Kinder.
Überwiegend sah man die selbst gebastelten

Krokodillaternen. Doch es gab auch viele
Pechfackeln, die unter den wachen Augen der
bummelig 20Feuerwehrleute, die den Zug
absicherten, von Jugendlichen getragen wur-
den. Der Umzug ging an der dänischen Schule

weiter auf Seite 2
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vorbei, Richtung E-Werk, Hardes
Eiche, Sportplatz und dann wieder
zum Kindergarten, wo mit Stock-
brot und Würstchen der Abend
haben ausklang.
An mehreren Stellen wurde Rast
gemacht (siehe Bild) und die
Gemeinschaft von Kindern, Eltern
und Großeltern unter Leitung der
Kindergartenmitarbeiter Nadine
Henningsen, Berit Schlotfeldt,
Kristin Petersen, Katharina Herr-
mann und Praktikantin Lina
Johannsen sangen zum größten
Teil neue Laternenlieder wie
„Abends wenn es Dunkel wird“,
„Min Laterne lücht dört Land“
und  „Licht in der Laterne“. Dabei kamen aber
auch Sonne, Mond und Sterne nicht zu kurz.
Ein besonderer Dank des Kindergartens geht

an die Freiwillige Feuerwehr und die Eltern-
vertreterinnen, die hilfreich die Festorganisati-
on unterstützt haben.

Fortsetzung von der Titelseite

Zum Sommerausklang
noch 1x Spanferkelgrillen satt
am 21.10. um 18.30 Uhr. für 11,90€ mit Anmeldung
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SSudoku Level:
einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige
(maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen
Hintergrund kostet

pauschal nur 70
Cent.

70

Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten
Heft:

Der Winter kommt bestimmt. Wer kann
Räum- und Streudienst für privaten Haushalt
in Struxdorf übernehmen? Tel. 01604184462

Zu Verkaufen Trimmfahrrad neuwertig,
50 €  VHB, nach 17.00 Uhr, 
Tel 04623 / 1202

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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KKirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de

Kennen Sie das Geheimnis, das der alte
Straßenkehrer Beppo seiner kleinen Freun-
din Momo verrät? „Es ist so: Manchmal
hat man eine sehr lange Straße vor sich.
Man denkt, die ist so schrecklich lang, das
kann man niemals schaffen, denkt man.
Und dann fängt man an, sich zu eilen. Und
man eilt sich immer mehr. Jedesmal, wenn
man aufblickt, sieht man, dass es gar nicht
weniger wird, was noch vor einem liegt.
Und man strengt sich noch mehr an, man
kriegt es mit der Angst, und zum Schluss ist
man ganz außer Puste und kann nicht
mehr. Und die Straße liegt immer noch vor
einem. So darf man es nicht machen. Man
darf nie an die ganze Straße auf einmal
denken, verstehst du? Man muss nur an
den nächsten Schritt denken, an den nächs-
ten Atemzug, an den
nächsten Besenstrich.
Und immer wieder nur
an den nächsten. Dann
macht es Freude, das ist
wichtig, dann macht man
seine Sache gut. Und so
soll es sein. Auf einmal
merkt man, dass man
Schritt für Schritt die
ganze Straße gemacht
hat. Man hat gar nicht
gemerkt wie, und man ist
nicht außer Puste. Das ist
wichtig. (Michael Ende). 

Am Sonntag, den 16. Oktober wird
mich die Prädikantin Margret Peschut-

ter aus Kappeln im Gottesdienst in Strux-
dorf vertreten (10 Uhr); sie war schon eini-
ge Male bei uns und kommt wieder gern.
Am 23. Oktober ist in Thumby ein Gottes-
dienst mit Abendmahl, den ich leiten
werde. 
Die Kirchengemeinde Böklund lädt uns zu
einem Abendmahlsgottesdienst am 30. Okto-
ber ein, um 10.30 Uhr; Pastor Tauscher wird
den Gottesdienst leiten.
Die Taizé-Nacht der Lichter findet am Frei-
tag, den 4. November von 20 bis 22.00 Uhr
statt. Dafür wird unsere Struxdorfer Kirche
völlig umgestaltet. Viele Stühle werden weg-
geräumt, so dass in der Mitte eine große tep-
pichbelegte Fläche entsteht, auf der man auf
Kniebänken Platz nehmen kann. Drum herum
gibt es auch Stühle zum Sitzen. Das Thema
lautet nach einem Wort von dem ehemaligen
Prior von Taizé, Roger Schutz: „Eine Liebe,
die alles Erkennen übersteigt“. Ich bereite die
Taizé-Nacht wieder mit einer Gruppe von
Leuten vor, wer dabei sein will, melde sich
gern bei mir.
Am Sonntag, den 6. November ist in Strux-
dorf Gottesdienst, um 10.00 Uhr, mit mir. 
Vor einiger Zeit ist Katharina Herrmann aus
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Süderbrarup mit ihrem Partner zu einer Welt-
reise mit dem Motorrad aufgebrochen. Dabei
haben die beiden viel gesehen und erlebt. In
einem Multimedia-Vortrag am 10. November
(Do, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Thumby)
wird Frau Herrmann ihre Erlebnisse in Süd-
amerika mit uns teilen. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.
Die diesjährigen Gottesdienste zum Geden-
ken unserer Verstorbenen des vergangenen
Jahres sind am 13. und 20. November, zuerst
in Thumby, dann in Struxdorf, jeweils um
10.00 Uhr. Die Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf wird sich an der musikalischen
Gestaltung des Struxdorfer Gottesdienstes
beteiligen. Im Anschluss an die Gottesdienst
legen die Kommunalgemeinde und die Kir-
chengemeinde Kränze am jeweiligen Ehren-
mal nieder; die Bürgermeister halten eine
Rede zum Volkstrauertag.
Am Buß- und Bettag (Mi, den 16. Novem-
ber) ist um 19.00 Uhr ein Gottesdienst für die
Region mit Abendmahl in Böklund. Alle übri-
gen Termine finden sich auf der Terminliste
unten.
Noch zum Vormerken: Alle Frauen und Män-
ner aus Struxdorf und Schnarup-Thumby ab
dem Alter von 60 Jahren laden wir herzlich
zur Seniorenadventsfeier am Freitag, den 2.
Dezember um 14.30 Uhr
im Dörpskrog, Thumby.
Ein schönes und
abwechslungsreiches
Programm erwartet die
versammelten Gäste.
Pastorin Susanne Thiesen
wird uns Bilder und
Geschichten zeigen, wie
Weihnachten in anderen
Gegenden der Welt
gefeiert wird. Gastgeber
der Seniorenadventsfeier
sind wieder die Kommu-
nalgemeinden sowie die

Kirchengemeinde. 
Herzliche Grüße!

Ihr / Euer Pastor Christoph Tischmeyer

TTaufe – Trauung – Beerdigung
In der St. Johannis-Kirche zu Thumby
wurde getauft:
- Jukka Lasse Strauß, Bi de Kirch 25, Schna-
rup-Thumby; geb. am 13.7.2016; Eltern: Nor-
men & Jeanette Strauß
- Nick Horrmann, Dorfstraße 20, Schnarup-
Thumby; geb. am 2.5.2016; Eltern: Helge &
Jennies Horrmann, geb. Andresen

Wir haben Abschied genommen von:
- Johannes Petersen, Ekebergkrug 21, Strux-
dorf, 82 Jahre
- Wilhelm Lüdeke, Köhnholzer Landstraße 1,
Schnarup-Thumby, 86 Jahre
- Ingrid Nissen, geb. Alsen, Arup 8, Struxdorf,
75 Jahre
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AAus der neu entstehenden
REGION ANGELN SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt
Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:
14-tägig, dienstags, von 18.30 bis 19.00 Uhr 
8. November: Moldenit (Pastoratsweg 12,
Schaalby) / 22. November: Struxdorf / 6.
Dezember: Böklund (Kirche zu Fahrenstedt,
Schulweg)
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Gemeinsamer Gottesdienst für die Kir-
chengemeinden der Region Angeln-Süd:
am Buß- und Bettag, den 16. November, 19.00
Uhr, mit P. Detlef Tauscher (mit Abendmahl)

Stille & Meditation
Angebote in der Region Angeln-Süd und 

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,

24891 Schnarup-Thumby, 
Tel.: 04623 – 380

E-Mail: christophtischmeyer[at]gmx.de
Internet: www.stille-und-meditation.de

TAIZÉ-Nacht der Lichter in Struxdorf: 
„Eine Liebe, die alles Erkennen übersteigt“
(Frère Roger Schutz)

Termin: 4.
November
2016, 20–22.00
Uhr, Ort:  St.
Georgs-Kirche,
Struxdorf, Lei-
tung: Christoph
Tischmeyer +
Team. Die Kir-
che wird umge-
staltet und mit
vielen Kerzen
beleuchtet sein,
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zum Teil werden Matten und Teppiche ausge-
legt. Der Gesang der charakteristischen Lieder
aus Taizé, kurze Text-Impulse und eine länge-
re Stille-Zeit prägen diesen besonderen Got-
tesdienst.

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr, offene Gruppe, ohne Voranmeldung,
Termine: 17. November und 15. Dezem-
ber 2016 (im Oktober kein Treffen), Ort:
Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmey-
er. Gelassener und achtsamer werden. Zu
sich kommen. Sich in Gottes Gegenwart
verankern. Impulse für den eigenen
Übungsweg bekommen. Ablauf: Eine
einfache Körperübung zu Beginn, 2x 20
Minuten Sitzen in der Stille, dazwischen
Bewegung, ein kurzer spiritueller Text,
Abschluss mit Gesang und Segen

Gesprächskreis zu
theologischen und
spirituellen Themen 
monatliche Treffen,
donnerstags, 19.30 –
ca. 21.00 Uhr, offener
Kreis, ohne Voran-
meldung, Termine:
17. November und 15.
Dezember 2016 (im
Oktober kein Tref-
fen), Ort: Gemeinde-
haus Schnarup-Thum-
by, Am Pastorat 1,
Leitung: Christoph
Tischmeyer

Oase-Tag in Schnarup-Thumby
„Alles ist nur Übergang“ – Transformation im
Leben und im Tod 
Sa, 12. November 2016, 10.00 – 17.00 Uhr im
Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am Pasto-
rat 1. Anmeldung bei Christoph Tischmeyer
(nur noch 2 Plätze) Bitte ein Paar dicke
Socken mitbringen.
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PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Galileo

Probetraining kostenfrei

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche



9

EEinladung zur Gemeindeversammlung
Vorstellung der Kandidatinnen und

Kandidaten für die Kirchenwahl

Am Montag, den 31. Oktober, wird das Jubiläums-
jahr zum 500. Jahrestag der Reformation einge-

läutet. Am besagten Tag schlug Martin Luther seine
berühmten Thesen an die Tür der Kirche zu Witten-
berg. Damit begann, was wir heute als Reformation
bezeichnen, mit großen Folgen für ganz Europa.
Wir laden an diesem Abend um 19.00 Uhr zu einer klei-
nen Andacht und anschließend zu einer Gemeindever-
sammlung nach Thumby ein, auf der sich die Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Kirchengemeinderatswahl am
1. Advent vorstellen werden. Wir hoffen auf reges Interes-
se und guten Besuch dieses Abends! Es wird einen klei-
nen Imbiss und etwas zu trinken geben.
Folgende Frauen und Männer stellen sich zur Wahl:
1. Kathrin Emse, 44 Jahre, Redakteurin, Uelsby/Struxdorf
2. Susanne Fritz, 58 Jahre, Legasthenietrainerin, Schna-
rup-Thumby
3. Britta Greve, 42 Jahre, Erzieherin, Köhnholz/Schn.-
Thumby
4. Hella Hansen-Olizeg, 37 Jahre, Verkäuferin, Köhn-
holz/Schn.-Thumby
5. Birte Munnecke, 51 Jahre, Pharmazeutisch-Technische
Assistentin, Bellig/Struxdorf
6. Eckhard Niemann, 54 Jahre, Landwirt, Bellig/Struxdorf
7. Dörte Nissen, 67 Jahre, Rentnerin, Schnarup-Thumby
8. Berit Schlotfeldt, 44 Jahre, Erzieherin, Schnarup-
Thumby
9. Ulrike Wachter, 60 Jahre, Diplomsozialpädagogin,
Moorwiese 3, Schleswig
10. Joachim Wohlerdt, 47 Jahre, Oberamtsanwalt, Holl-
mühle/Struxdorf

Die Kirchenwahl selbst ist dann am 27. November, dem
1. Advent. Zur Wahl des neuen Kirchengemeinderates
sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde ab 14 Jahren
aufgerufen; die Wahlkarten wurden brieflich zugestellt.
Wer keine Wahlkarte erhalten hat, obwohl er Mitglied der
Kirchengemeinde Thumby-Struxdorf ist, melde sich bitte
umgehend bei mir (- 380). Gewählt werden kann in der
Zeit von 9 - 18.00 Uhr im Claus-Brix-Haus, Struxdorf
bzw. im Gemeindehaus Schnarup-Thumby.

Pastor Christoph Tischmeyer
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Heinrich Enkhardt
Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und unseren

lieben Entschlafenen auf seinem 
letzten Weg begleiteten.

Auch vielen Dank für die Karten
und Geldspenden.

Unser Dank gilt auch Herrn 
Pastor Tauscher für die 

einfühlsame Trauerfeier und
Bestatter Herrn Trahn für die 

würdevolle Begleitung und Hilfe.

Danke
Alma Enkhardt 

und Familie
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Wir fahren
Sie…
zum Flughafen, 
Meeting,
Event…
Ilona Scheepstra  • Dorfstraße 25
24891 Struxdorf
www.flyway.one  • info@flyway.one
Telefon 04623 - 189976

Ihr ppersönlicher 
Versicherungsservice!

Uta Pollach
An der Mühle 6

24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623-1899710   Fax: 04623-1899712

Mail: info@persoenlicher-versicherungsservice.de
Web: www.persoenlicher-versicherungsservice.de

Firmen-
versicherungen 

zu Sonder-
konditionen!

Altersvorsorge-Konzepte 
Auslandsreisekrankenversicherung
Bauherrenhaftpflichtversicherung
Bausparvertrag
Beihilfeergänzung
Berufsunfähigkeitsversicherung
Betriebshaftpflichtversicherung
Betriebsunterbrechungsversicherung
Elektronikversicherung (Gewerbe)
Erwerbsunfähigkeitsversicherung
Glasversicherung
Hausratversicherung
Inhaltsversicherung
Jagdhaftpflichtversicherung
Kapital-Lebensversicherung
Kinderversicherungs-Konzepte
Kfz-Versicherung
Krankenversicherung

Krankenzusatzversicherung 
(ambulant, stationär, Zahn)
Krankentagegeld
Krankenhaustagegeld
Rechtschutzversicherung
Rentenversicherung
Risiko-Lebensversicherung
Pflegetagegeld
Pflegerentenversicherung
Photovoltaikanlagenversicherung
Praxisausfallversicherung
Privat-Haftpflichtversicherung
Umweltschadenversicherung
Unfallversicherung
Sonderkonzepte für Selbständige
Sterbegeldversicherung
Tierhalterhaftpflichtversicherung
Wohngebäudeversicherung
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TTheatergruppe Struxdorf
Theaternachmittag im

Dezember

Wichtige Information für die Senioren
der Gemeinde Struxdorf und der

umliegenden Gemeinden: Der Theaternach-
mittag findet in diesem Jahr am 10. Dezem-
ber um 15.00 Uhr im Dörps- un Schütten-
hus statt.
Anmeldungen sind jederzeit möglich bei
Angelika Braatz-Hansen unter der Telefon-Nr.
04623/ 2818654, spätestens jedoch bis zum 3.
Dezember 2016.
Für interessierte Zuschauer besteht die Mög-
lichkeit, die Generalprobe am 9. Dezember

um 20.00 Uhr zu besuchen.
Es grüßt herzlich

Die Theatergruppe Struxdorf

Freibad Satrup: Saisonkarten 2017
Frühbucherrabatt

An dieser Stelle
wird heute

nochmals darauf hin-
gewiesen, dass wie in
den Vorjahren bis
zum 15.4.2017 ein
Frühbucherrabatt auf die Saisonkarten des
Freibades Satrup gewährt wird. Wer es
nicht geschafft hat, während der Öffnungs-

zeiten des Freibades
für das nächste Jahr die
Karte zu bestellen, hat
die Möglichkeit, sich
das Formular auf der
Homepage www.frei-
bad-satrup.de auszu-
drucken. Für diejeni-
gen, die kein Internet
haben, werden die Vor-
drucke in der Amtsver-
waltung erhältlich sein.
Für beide Fälle gilt dann,
das ausgefüllte Blatt im
Briefkasten am Freibad
einzuwerfen. Bezahlt
werden kann per Last-
schrift oder direkt am 1.
Mai 2017. Wichtig ist
nur, dass bis 15.4.17 die
verbindliche Anmeldung
vorliegt, damit der
Rabatt gegeben werden
kann !

Loni Bollerey-
Schriftführerin
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LLandfrauen Ekebergkrug
Internetseite vorgestellt

Normalerweise treffen sich die Landfrauen
immer abends zu ihren Veranstaltungen.

Doch diesmal sollte es anders sein. Die Land-
bienen haben mit dem Landfrauenverein Eke-
bergkrug zusammen zu einem Frühstück einge-
laden. Die Vorsitzende, Sunhild Andresen,
konnte 24 Personen begrüßen. Um 10.00 Uhr
haben wir uns getroffen und um 11.00 Uhr
wurde mit dem gemeinsamen Frühstück begon-
nen. Die Gastwirtin hatte wirklich für jeden
Geschmack etwas dabei und es hat auch allen
gemundet.
Bettina Petersen hat, nachdem sie einen Lehrgang
mitgemacht hat, eine Internetseite für den Verein
erstellt. Auf der Leinwand zeigte sie uns die ganzen
einzelnen Schritte, zu der Seite „Land Frauen Ver-
ein Ekebergkrug", zu kommen. Wer also sein Pro-
gramm verlegt hat, kann über Internet die Veran-
staltungen und Berichte hier nachlesen: 
www.landfrauen-ekebergkrug.de
Silke Christiansen zeigte uns alte Dias, die von
Eike Jessen aufgenommen wurden. Eike Jessen
war Schriftführerin von 1974-1985. Erinnerungen
wurden wach gerufen bei den Touren nach Bre-
men, Lübkekoog, Handarbeiten, Wesertour, Nord-
strand, Friedrichstadt, Spinnabend, Holland, 100
Jahre Berendstamm. Schade war nur, dass von der
älteren Generation so wenig da waren, denn oft
kam die Frage: „Wer wär dat noch?“
Bedauerlich war der schnelle Aufbruch, Bettina
Petersen sowie Silke Christiansen hatten sich viel
Mühe gemacht und es wurde nicht richtig gedankt.

Barbara Bartelsen
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Feste, Veranstaltungen,
Partyservice
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr
Mi. und Sa. nur Feste und Feiern

So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr
www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

Am 25.10.2016 wird 
Christian Schröder 

30 Jahr!
Zum Fegen muss er, ist doch
klar. Satrup bei Penny am
29.10.2016 sind wir alle um 

16 Uhr da!
Drum Jungfrauen, kommt und
macht ihn verlegen! Sonst muss

er immer weiter fegen!
Der Köhnholzer Stammtisch
führt was im Schilde. Darum
kommt und macht euch ein

Bilde!
Zu verdanken hast du es: Sonja und

Marko, Sabrina und Stephan, 
Benjamin,Johannes, Petra und 

Holger, Torsten, Finja und Pascal
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 16.10.16 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 18.10.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 19.10.16 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Sa, 22.10.16 13:00 JKS Struxdorf: Schnitzeljagd für Kinder

Dörps- un Schüttenhus
So, 23.10.16 SoVD Satrup: Mehlbüddel-Essen zum Lindenhof in Lunden
So, 23.10.16 Gottesdienst mit Abendmahl St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 24.10.16 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 25.10.16 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 26.10.16 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 27.10.16 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Sa, 29.10.16 20:00 FFW Struxdorf: 130. Stiftungsfest Dörps- un Schüttenhus
So, 30.10.16 10:30 Gottesdienst-Einladung nach Böklund (mit Abendmahl)

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Mo, 31.10.16 19:00 Andacht zum Reformationstag, anschl. Gemeindeversammlung

mit Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
für die Kirchengemeinderatswahl St. Johannis-Kirche/Thumby

Di, 01.11.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.,
Schwarze Tonne 4-wöch. 

Mi, 02.11.16 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Schwarze Tonne 4-wöch. 

Fr, 04.11.16 SoVD Satrup: Frühstück Alte Schule in Satrup
Fr, 04.11.16 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 04.11.16 20:00 Taizé-Nacht der Lichter St. Georg Kirche Struxdorf

Ernte beendet:
Alle Kartoffelsorten wieder vorrätig

Futtermöhren 
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 05.11.16 19:30 SG Thumby: Großes Verspielen Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 06.11.16 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 06.11.16 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 07.11.16 Sparclub Thumby : letzte Leerung 
Di, 08.11.16 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Pastoratsweg 12, Schaalby
Mi, 09.11.16 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 09.11.16 Junge Landbienen: Weihnachtskarten basteln
Do, 10.11.16 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 10.11.16 19:30 Stationen einer Motorrad-Weltreise: Südamerika

Multimedia-Vortrag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 10.11.16 19:30 Landfrauen: Bücherabend „Alte Schmiede“ Brekling
Sa, 12.11.16 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 12.11.16 10:00 Oase-Tag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 12.11.16 12:45J KS Struxdorf: KerzenHuus in Steinfeld, Claus-Brix-Haus
Sa, 12.11.16 20:00 Thumbyer Theaterspeeler: Dolly Butt

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 12.11.16 20:00 FFW Ekeberg: Verspielen Dörps- un Schüttenhus
So, 13.11.16 10:00 Gottesdienst zum Totengedenken St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 13.11.16 16:00 Thumbyer Theaterspeeler: Dolly Butt,

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 14.11.16 19:30 FFW Struxdorf: 11.Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Mo, 14.11.16 19:30 FFW Ekeberg: Übungsabend Gerätehaus Ekeberg
Di, 15.11.16 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 16.11.16 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 16.11.16 19:00 Buß-und Bettag: Gottesdienst für die Region Angeln-Süd

Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Do, 17.11.16 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
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SSechsköpfiges Team
Abgeboult

Es war alles drin in diesem Sommer.
Leider musste unsere Freiluftbetäti-

gung ein paarmal wegen Regens ausfallen.
Auch die trockenen Montage waren alles
andere als sommerlich warm. Aber Ende
August und im September konnten wir auf-
grund des wunderbaren spätsommerlichen
Wetters noch fast mediterranes Flair erle-
ben. So änderten wir den zweiwöchigen
Abstand kurzerhand in einen wöchentli-
chen um, verlegten das Ganze um eine
halbe Stunde zurück und konnten so noch
einige angenehme Boulestunden erleben.
Das Team besteht aus sechs Personen, die
sich mit viel Freude und Elan im Boule-
spiel messen. Das letzte Glas Rotwein ließ
Vorfreude auf die Saison 2017 aufkommen.
Vielleicht bekommt bis dahin der/die eine
oder andere Lust mitzumachen?!

Ruth Röver

Glockenturm Struxdorf
Sanierungsmaßnahmen 

können beginnen

Der gordische Knoten ist zerschlagen:
Der Kirchengemeinderat hat die

begründete Hoffnung, dass die Sanie-
rungsmaßnahmen am Glockenstapel
Struxdorf im Frühjahr 2017 endlich
beginnen können. Der Kirchen-
kreis hat seinen Zuschuss
um 30.000 € auf jetzt
130.000 € erhöht; wir
haben mit den Verant-
wortlichen für den Denkmal-
schutz ausgehandelt, dass der
Turmhelm ganz aufgegeben
wird und insofern ein neuer Helm mit dem
Turmschaft verbunden werden kann. Der-
zeit arbeiten Architekt Pintat-Witt und Sta-
tiker Michael Ullrich die Maßnahme aus,
demnächst wird ein Leistungsverzeichnis

erstellt. Es wird geschätzt, dass die ganze
Maßnahme, die wir in zwei Bauabschnitten
(2017 + 2018) durchführen wollen, maxi-
mal 170.000 € kosten wird. Damit liegen
wir deutlich unter den ehemals errechneten
260.000 €, die eine denkmalgerechte Sanie-
rung kosten sollte. Bei der Gemeindever-
sammlung am 31. Oktober werden wir wei-
tere Informationen zum Stand der Dinge
geben.

Pastor Christoph Tischmeyer

Angeliter Buchhandlung
Infos für Leseratten

Das Team der Angeliter Buchhandlung
möchte an zwei Abenden Bücher und

Neuerscheinungen vorstellen. 
Am Freitag, d. 18. November 2016,  um 19.30
Uhr heißt es „Lesefutter für Teenager“. Um
Anmeldung wird gebeten (siehe unten). Der
Eintritt ist frei.
Zweiter Termin: Freitag, d. 25. November
2016, 19.30 Uhr. Diesmal heißt das Motto
„Hyggeaften 2016“. Auch hierzu wird um
Anmeldung gebeten. Eintritt: 3 Euro. 
Beide Veranstaltungen finden statt in der
Angeliter Buchhandlung, Dennertweg 1, Mit-
telangeln, OT Satrup. Anmeldungen per Tel.

04633 967 467 oder per E-Mail: 
info@angeliter-buchhandlung.de.

Weihnachtsmarkt in Struxdorf
Spender gesucht

Wir suchen einen Spender für den
Weihnachtsbaum der von den Kin-
dergartenkindern geschmückt wird
und anschließend wieder die ganze
Adventszeit in Struxdorf vor dem

Claus Brix Haus zu bestaunen ist!
Vielleicht hat jemand einen Baum im Garten
stehen der abzugeben ist, dann bitte melden
bei Dörte Truelsen 0173- 2420192.
Wir freuen uns auf einen lieben Spender!

Silke Andresen und Dörte Truelsen

nn
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Glücksburger Straße 11
24986 Mittelangeln ‐ OT Satrup

Tel. 04633 / 9687224
www.weisselibelle.de

Öffnungszeiten im 
Oktober, November, Dezember

Anlässlich der bevorstehenden Weihnachtszeit haben wir 
ab Oktober in Satrup wie folgt geöffnet:

Mittwoch: 9 ‐ 12 Uhr ▪ Donnerstag: 9 ‐ 12 Uhr, 15 ‐ 18 Uhr
Freitag: 9 ‐ 12 Uhr, 15 ‐ 18 Uhr ▪ Samstag: 9 ‐ 12 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
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LLandFrauenVerein Ekebergkrug u.U.
Stadtführung 

für die Landbienen

Am Mittwoch, den 28. September haben
wir Landbienen uns am Holm mit

unserm Stadtführer getroffen und eine klei-
ne feine Führung über den Holm und in das
St. Johannis-Kloster genossen.

Die Entstehung der Holmsiedlung, sowie Ihrer
Anordnung rund um den Friedhof mit der
Kapelle hat uns genauso fasziniert wie die
Holmer Beliebung mit ihren Traditionen; die
Fischer mit ihren Rechten damals- wie heute,
die hübschen Häuser mit ihren Türen und
Rosenbäumchen; wie es überhaupt dazukam
das diese Rosenbäumchen Einzug
hielten…und ,und, und
Die Gründung des Benediktinerinnenklosters
St. Johannis auf dem Holm vor Schleswig fällt
in die Zeit um 1200. Schon seit spätestens
1170 gab es dort eine Pfarrkirche, die zur
Klosterkirche wurde. Mehrere Zerstörungen
durch Kriege, Sturm und Brände sind überlie-
fert, und nach Brandschäden von 1487 wurde
neben den Baumaßnahmen auch der Kreuz-
gang neu aufgebaut.
Im Zuge der  Reformation erfolgte 1536 die
Umwandlung in ein adeliges Damenstift. Im
Kloster wohnten nie mehr als zehn Nonnen,
nach der Reformation neun Konventualinnen
und eine Priörin, die auf einem Konvent aus
ihrer Mitte heraus gewählt wird.
Das Kloster beindruckte mit dem Kapitelsaal,
dem Remter, der Kirche und dem Kreuzgang
von dem aus die vermieteten Wohnungen zu
begehen sind.
Den Bibel- und Kulturengarten sowie das
Bibelzentrum haben wir nicht mehr uns
anschauen können, da es schon zu dunkel war
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EEv. Kindergarten Struxdorf
Erntezeit

Auch bei uns im Kindergarten reift und
wächst das Gemüse. Wir nahmen es zum

Anlass für ein Projekt zum Thema Ernte.
Zunächst schauten wir uns heimische Getreidear-
ten an und mahlten Mehl mit Hilfe einer Getreide-
mühle, damit backten dann wir leckere Brötchen.
Sogar die Butter für die Brötchen schüttelten wir
selbst aus Sahne. Anschließend ließen wir uns
diese Köstlichkeit mit Kräutersalz schmecken und
waren begeistert.
Mit dem Vorlesen von Geschichten zum Thema,
wie z. B. „Sarah und der goldene Weizen“ und der
Klassiker „Frederick“ ergänzten wir unsere  Pro-
jektarbeit.
Aus Maiskolben bastelten wir lustige Maismänn-
chen, die die Kinder stolz mit nach Haus trugen.
Außerdem ernteten wir unser eigens im Kinder-
garten angebautes Gemüse.
So hatten wir im Frühjahr unter anderem  Kartof-
feln, Kohlrabi und Möhren gepflanzt.  Es war für
die Kinder sehr spannend zu sehen, wie es wächst,
gehegt und gepflegt wird und uns anschließend als
Nahrung dient. So kochten wir nach der Ernte eine
wohlschmeckende Suppe daraus.
Am Dienstag, den 4. Oktober feierten wir dann
unser Erntedankfest mit einer Andacht in der Kir-
che und anschließendem, leckeren Frühstück im
Kindergarten.
Es war sehr spannend die Ernte mit den Kindern
zu thematisieren und erleben.
In der heutigen Zeit ist es einigen Kindern gar
nicht mehr möglich den Anbau von Gemüse in
dieser Form zu erleben und die Erfahrung zu
machen, dass Lebensmittel für die wir selbst hart
gearbeitet haben oft besonders gut schmecken.
Und das dem so ist, merkten wir deutlich bei dem

Verzehr der Gemüsesuppe.
Viele Grüße aus
dem Kindergarten
Nadine Henningsen
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SSozialverband OV Satrup 
Was der Verband leistet

Der Sinn des Lebens besteht nicht darin,
ein erfolgreicher Mensch zu sein, sondern
ein wertvoller.
(Einstein (1879-1955), dt.-amer. Physiker,
1921 Nobelpreis)

Mitglieder werben Mitglieder. Getreu
dem Motto: "Gemeinsam sind wir

bärenstark" nehmen wir ständig neue Mit-
glieder in unseren Verband auf. Der Sozial-
verband Deutschland e.V. hat in Schleswig-
Holstein bereits über 138.000 Mitglie-
der. 
Stark und kompetent - ein Sozialver-
band, der hilft. Werden Sie Mitglied.
Das Ziel des SoVD ist, eine noch
stärkere Gemeinschaft von sozialpo-
litisch interessierten Menschen in
Schleswig-Holstein zu werden. Der
SoVD überzeugt  durch sein leistungs-
starkes Angebot, durch die persönliche Arbeit
seiner ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen, sowie durch sein uner-
müdliches Engagement für soziale Gerechtig-
keit. Jeden Monat können jeweils sieben Wer-
ber und Werberinnen einen einwöchigen kos-
tenlosen Aufenthalt in dem Nordsee-Erho-
lungszentrum in Büsum gewinnen.
Der Sozialverband
Deutschland unter-
stützt seine Mitglieder,
wenn es um Schwie-
rigkeiten mit gesetzli-
chen Sozialleistungs-
trägern geht. Sie sind
seit längerer Zeit
krankgeschrieben und
die Krankenkasse stellt
plötzlich die Zahlung
des Krankengeldes
ein? Sie haben eine
schwerwiegende
Behinderung, aber die

zuständige Behörde stellt keinen Schwerbehin-
dertenausweis aus? Ihre Ärzte empfehlen
Ihnen, eine Erwerbsminderungsrente zu bean-
tragen - die Rentenversicherung sieht das
jedoch anders? Die erfahrenen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des SoVD helfen Ihnen
weiter. Bei Fragen zum Sozialrecht sind Sie
beim SoVD Flensburg-Schleswig  an der rich-
tigen Adresse. Frau Ruth Christiansen vom
OV Satrup leistet Hilfe beim Ausfüllen von
Antragsformularen. (Tel.: 04633-1577)
Am Sonntag, d. 23. Oktober 2016  fahren wir

zum Mehlbüddel-Essen zum Lindenhof in
Lunden. Genießen Sie ein vielfältiges

Mittagessen in drei Gängen.
Anschließend Rundfahrt und
gemeinsames Kaffeetrinken. Es  sind
Plätze frei - ein zweiter Bus  wurde
eingesetzt.

Am Freitag, d. 04. November 2016
wollen wir wieder zusammen frühstü-

cken. Wir treffen wir uns um neun Uhr im
Pavillon in der Alten Schule in Satrup. Gebo-
ten werden wieder lecker belegte Brötchen und
Kaffee.  Der Klönschnack dazu mit netten
Leuten darf natürlich auch nicht fehlen.
Herzliche Grüße vom SoVD Ortsverband
Satrup!

Erna Anstett  

h

rrrr
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ÜÜbungsabend beider Ortswehren
Glücklicher Zufall

Durch einen glücklichen Zufall, ergab es
sich, dass der Übungsabend der beiden

Struxdorfer Ortswehren (Struxdorf & Eke-
berg) gemeinsam durchgeführt werden
konnte. Die Kameraden aus Ekeberg hatten
eine gemeinsame Übung mit der Feuerwehr
aus Schnarup-Thumby geplant, diese konn-
te aber nicht wie geplant stattfinden. So
nahm der Ekeberger Wehrführer Ingo Dietz
kurz entschlossen Kontakt zu Marco Rix
auf und es wurde im September eine
gemeinsame Übung der Struxdorfer Feuer-
wehren durchgeführt. Hier passte es nun
perfekt, dass der von der Struxdorfer Orts-
wehr geplante Übungsabend vom neu
gewählten Gemeindewehrführer Hanjo
Wolfgram vorbereitet und geleitet werden
sollte.
Starke Rauchentwicklung aus einem Stallge-
bäude, eine offenbar hilflose Person auf dem
Dach des Stallgebäudes und ein Feuer im
angrenzenden Carport waren die Aufgaben,
denen sich die beiden Wehren stellen mussten.
Unter Atemschutz gingen die Struxdorfer
Kameraden im Stallgebäude vor, während
weitere Trupps sich um die hilflose Person auf
dem Dach des Gebäudes kümmern mussten.
Kameraden aus Ekeberg bauten mit ihrem
Gerät eine Wasserversorgung aus dem nahe-
gelegenen Löschteich auf und bekämpften das
Feuer im nahen Carport. Hier wurden die Vor-

teile der „Treckerwehr“ deutlich, das Strux-
dorfer Löschfahrzeug mit seinen 7,5 Tonnen
Gewicht wäre hier deutlich an seine Grenzen
gestoßen. Für den großen Trecker war es aber
kein Problem, den Löschteich mitten auf der
Koppel am Blasberg zu erreichen. Gut, dass
sich hier beide Wehren mit ihren verschiede-
nen Ausrüstungen perfekt ergänzen konnten.
Auch die Struxdorfer Kameraden mussten bei
dieser Übung lernen, dass das vorhandene
Material nicht immer ausreicht. Die Rettung
der offenbar bewusstlosen Person auf dem
Dach wäre nur mit Hilfe einer Drehleiter
gefahrlos möglich gewesen. 
Bei der Nachbesprechung im Struxdorfer
Gerätehaus war schnell klar, dass solche
gemeinsamen Übungen sehr wichtig sind und
immer mal wieder stattfinden sollten.

Jörg Frenz

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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HHegeringpokalsuche am 03.10.2016
Der Beste

Es ist schon Tradition, dass die Hunde-
führer sich am 3. Oktober frisch und

munter um 9.00 Uhr am Dörps- un Schüt-
tenhus in Hollmühle treffen und sich mit
motivierten Hunden in 6 Disziplinen prüfen
lassen. Unter den wachen Augen von den
Richtern Klaus Peter Petersen und Nico
Magnussen unterstützt von den Hilfsrich-
tern Jan Hennings und Hans Otto Röh ging
es bei durchwachsenem Herbstwetter in die
Natur. 9 Hunde machten in 2 Gruppen mit.
8 große Hunde wurden bewertet und der
Dackel von Christin Matzen machte ohne
Bewertung mit. Dieser kleine Hund machte
aber zur besonderen Freude der Schieds-
richter alle Übungen mit Bravur und bekam
am Ende des Tages ein großes Extra Lob. 
Bei den anderen acht ging es nun aber darum,
den Besten herauszufinden, der den Hegering
3b zur Kreispokalsuche vertritt. Alle machten
die Übungen mit etwas unterschiedlichen

Motivationen. Da war unter anderem der
Hund dabei, der schon viele Male mitgemacht
hat, dem aber bei bestimmten Übungen die
Einsicht fehlte, genau das zu machen, was der
Hundeführer wollte. 
Und es waren die Hunde dabei, bei denen die
Ausbildung noch nicht so lange her war und es
so gemacht wurde, wie es sein soll. So ein
Hund ist dann auch Suchensieger geworden. 
Djana an der Leine von Frank Hönsch hat es
in diesem Jahr geschafft.  Der ungarische
Wischler ist der Beste in 2016 und vertritt uns
am 29.10. zur Kreispokalsuche, die auch im
Revier Struxdorf stattfindet. Den 2. Preis
erhielt der DeutschKurzhaar Charlos, genannt
Jet, von Bernd Gorr.
Das schönste aber an dem Tag ist die gemein-
same Arbeit mit den Hunden als Abschluss
nach den Übungsabenden im Sommer. Für die
Organisation dieser Abende erhält Peter
Albertsen noch ein großes Lob vom Hundeob-
mann Klaus Peter Andresen. 

Andreas Bonde
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> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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Es ist wieder soweit.

Für

Kürbisbrot
ist jetzt

die Zeit
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WAAGERECHT: 1. physische Stärke   6. leblos   9. japanischer Reiswein   13. dt. Leichtathlet, Olympiasieger
(Martin, *1937)   14. unbekanntes Raumschiff (Abk.)   15. souveränes Land   16. chirurgisch behandeln   18.
Hochruf   19. Giftstoff   20. Abkochbrühe   21. vorletzter Buchstabe im Alphabet   24. gutartig (Tumor)   28. ero-
tisch reizbar   29. Truppenteil zu Pferd   30. Bezeichnung, Benennung   31. Zündschnur   32. Fußball: außerhalb
des Spielfeldes   33. manuelle Benutzung   37. Weltraum   38. Ehrenzeichen   39. kleines Gehölz   41. Exempel
43. Büroordnungssystem   45. Fallensteller in Nordamerika   46. Halunke   47. Fußballmannschaft   48. feste
Ummantelung   49. Trinkgefäß   52. Schankraum   56. indogermanische Völkergruppe   57. hohe Spielkarte   58.
Heizgas   59. lat. Spruch: Nomen est ...   60. größeres Gewässer   61. bußfertig, schuldbewusst

SENKRECHT: 1. Abort   2. Sprechgesang (engl.)   3. Flusstal   4. herstellen   5. Drei-Schlag-Note   6. Stadt in
Norditalien   7. Feuerstelle   8. Modelliermasse   9. wissenschaftliche Untersuchung   10. dichterisch für: Adler
11. Mulde vor Gebirgswänden   12. griech. Buchstabe   15. früher König in Okinawa (1166-1237)   17. biochem.
Begriff n. Walter Gilbert   20. Blatt eines Buches   21. japanische Währung   22. Angeber   23. Staat am Horn
von Afrika   24. Republik in Westafrika   25. Explosionsgeschoss   26. Interesse, Wissensdrang   27. gefrorenes
Wasser   29. Tierverband   31. Tierhaut   34. große Weinflasche   35. Schreiben per Post   36. Befestigung der
Taschenuhr   37. Klostervorsteher   40. Strom durch Nordafrika   42. Geschäftsausgaben   43. nicht warm   44.
abgesehen von   46. zuckeriger Geschmack   48. Meister Lampe   49. chinesisches Weltgesetz   50. Körperteil
des Menschen   51. Personalpronomen, feminin   52. Stoff in einem Aggregatzustand   53. großer Nachtvogel
54. Meeresbucht   55. schmal, knapp

55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)
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IImpressum
Bitte beachten Sie die geänderten E-Mail-Adressen!

5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindestens
1000 Stück und wird per Boten an alle Haushalte in Schna-
rup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a. an folgenden
Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup und Böklund;
Dörpskrog „Zur Kastanie“ Schnarup-Thumby; Buch-
handlung Schröder, Ringelblume Naturkost, Baumarkt
Köhn, Modehaus Harmening Süderbrarup; Reifenhandel
Ringsleben Norderbrarup; Kiosk Dörpstuv, Sabines Fri -
seurladen Mohrkirch; Star-Tankstelle, Imbiss-Point
Böklund; Gasthaus Lindenhof und Kartoffelhof Lausen,
Böel; Bäckerei Hecker, Böelschuby sowie Angeliter
Buchhandlung, GP-Getränkemarkt, Die Haarschneider
und Brigittes Haarstudio, Satrup. 
Das nächste Heft erscheint am 12. November 2016. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 04.11.16, 18 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr für
die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen und

behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu kürzen.
Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet sind,
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wie-
der. Etwaige Verantwortlichkeiten und Gewährleis -
tungen liegen dann beim Autor. Es besteht kein
Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter Texte und
Bilder. 
Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El-Mundo Süderbrarup

Wir haben modernisiert
und freuen uns auf

Ihren Besuch!
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de
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